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Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz 

Stromdirektheizungen in Neubau- und Be-

standsgebäuden 

(VZ-RLP / 13.08.2024) Heizlüfter, Elektro-Radiatoren oder Infrarothei-

zungen – alle Arten von Stromdirektheizungen haben eines gemein-

sam: Strom wird durch einen Widerstand geleitet, der sich dabei deut-

lich erwärmt. Diese Wärme wird an die Wohnräume direkt abgegeben 

und heizt diese auf. 

Bei einer Stromdirektheizung entstehen kaum Verluste bei der Erzeu-

gung und Verteilung der Heizwärme. Sie ist schnell und einfach regel-

bar und die Investitionskosten sind ähnlich niedrig wie bei einer einfa-

chen Gasbrennwertheizung. Die Investitionskosten sind abhängig von 

der Anzahl der Heizkörper und liegen bei einem Einfamilienhaus bei 

etwa 5.000 bis 15.000 Euro 

Der große Nachteil sind die hohen Betriebskosten. Strom ist teuer und 

im Gegensatz zu einer Wärmepumpe kann eine Stromdirektheizung 

aus einer Kilowattstunde Strom maximal eine Kilowattstunde Wärme 

erzeugen. Eine Wärmepumpe schafft die drei bis vierfache Wärme-

menge. Über einen längeren Zeitraum betrachtet ist eine Infrarothei-

zung ein sehr teures Heizsystem. Daher ist der Einbau eines solchen 

Systems nur in sehr gut gedämmten Häusern sinnvoll. Die Verbrau-

cherzentrale rät vom Einbau in Bestandsgebäuden eindeutig ab. 

Eine persönliche Beratung anhand Ihrer individuellen Wohnsituation 

und weitere Informationen zu Stromdirektheizungen und alternativen 

Heizsystemen erhalten Sie in einem Termin zur Energieberatung bei 

der Verbraucherzentrale oder unter: www.verbraucherzentrale-

rlp.de/welche-heizung
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Der Energieberater hat am Mittwoch, den 04.09.24 von 13.45 – 16.45 

Uhr telefonische Sprechstunde in Asbach. Die Beratungsgespräche 

sind kostenlos.  

Anmeldung unter: 0 26 83 / 912-102.

VZ-RLP 

Energietelefon der Verbraucherzentrale 

0800 60 75 600 (kostenfrei)

montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, 

dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr 

Über uns:

Die aus Bundesmitteln geförderte Energieberatung der Verbraucherzentrale 

bietet das größte interessenneutrale Beratungsangebot zum Thema Energie 

in Deutschland. Seit 1978 begleitet sie private Haushalte mit derzeit rund 700 

Energieberater: innen und an mehr als 900 Standorten in eine energiebe-

wusste Zukunft. Jedes Jahr werden mehr als 140.000 Haushalte zu allen 

Energie-Themen unabhängig und neutral beraten, beispielsweise Energiespa-

ren, Wärmedämmung, moderne Heiztechnik und erneuerbare Energien. Die 

durch die Beratungen eines Jahres bewirkten Energieeffizienzmaßnahmen 

führen zu einer Einsparung an Energie, die einem Güterzug von 85 km Länge 
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voller Steinkohle entspricht. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 

wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. 


